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Start zur Gruppenmeisterschaft Gewehr 300 m 
 

Vor den Zürcher Finals  
 
wht. Nach dem Abschluss der beiden dezentralen Vorrunden zur Schweizerischen 
Gruppenmeisterschaft Gewehr 300m, an denen sich aus dem Zürcher Schiesssportver-
band (ZHSV) insgesamt 76 Equipen im Feld A (Sportwaffen) und 253 im Feld D (alle 
Armeewaffen) beteiligt hatten, sind die 46 Equipen im Feld A und 60 im Feld D, welche 
an den Zürcher Finals vom 21. Mai in Winterthur (Schiessanlage Ohrbühl) teilnehmen 
können, bekannt. 
 
In beiden Finalfeldern reihten sich die Favoriten bereits wieder in den vordersten Positi-
onen ein. Im Feld A wird dem zehnfachen Kantonalmeister Höri (neunmal die erste und 
im letzten Jahr die zweite Mannschaft) wohl kaum beizukommen sein. Die Unterländer 
gelten wiederum als aussichtsreichste Titelanwärter. Die erste Garnitur erzielte mit 1936 
Punkten eine Bestleistung und schrieb mit dem Glanzresultat von 974 Punkten zudem 
die Geschichte der zweiten Vorrunde.  
 
Im Feld D, in dem seit 2010 alle Armeewaffen zusammengefasst sind, qualifizierte sich 
Wädenswil, der Kantonalmeister von 2014 mit den Bestresultaten von 1405 (Gesamt) 
und 712 Punkten (2. Vorrunde) für den „Ohrbühl-Final“. Mit 20 und mehr Punkten Rück-
stand folgten Embrach-Lufingen (2. 2011), MSV Bülach (3. 2013 und 2014) und Schö-
nenberg (1. 2012 und 2. 2015) drei Mannschaften, die seit der Gruppenneufassung 
ebenfalls schon Kantonale Medaillengewinner waren.  
 
Der SV Höri und die Standschützen Oberwinterthur sind mit jeweils drei Gruppen am 
Zürcher Final (Feld A) vertreten. Je zwei Gruppen stellen SG Regensdorf-Watt, MSV 
Oetwil am See, SV Embrach-Lufingen, SG Betzholz, SSV Illnau-Effretikon, SG Uster, 
und Bettensee Kloten-Dietlikon in der Kategorie A- sowie MSV Humlikon-Adlikon, MSV 
Ettenhausen, Stadtschützen Dübendorf und SG Uster im D.  
Während in den Kantonalen Vorrunden die Beteiligung bei den Sportwaffen leicht zu-
rück ging (von 79 auf 76) stieg sie bei den Armeewaffen von 246 auf 253 um sieben 
Gruppen an. 
 
An den Zürcher Finals in der „Ohrbühl-Anlage“ werden in jeweils zwei Umgängen einer-
seits die Kantonalmeister erkoren und anderseits diejenigen Gruppen ermittelt, die an 
den gesamtschweizerischen Runden des Schweizerischen Schiesssportverbandes 
(SSV) teilnehmen können, 23 im Feld A und 48 im Feld D.  
 
GM 300m. Kantonale Vorausscheidungen (2 Runden). Feld A: 1. SV Höri I 1036 
(962/974). 2. Höri II 1921 (960/961). 3. StS Oberwinterthur II 1919 (959/960). 4. SG Re-
gensdorf-Watt 1916 (962/954). 5. SSV Salen 1911 (948/963). 6. MSV Oetwil am See II 
1910 (953/957). 7. STS Oberwinterthur I 1910 (957/953). 8. SG Betzholz I 1909 
(944/965). 9. SV Embrach-Lufingen I 1908 (962/946). 10. SG Stadt Zürich I 1903 
(955/948). 11. SG Stadt Zürich II 1899 (948/951). 12. SG Betzholz II 1899 (948/951). 
13. SV Embrach-Lufingen II 1895 (953/942). 14. STS Oberwinterthur III 1893 (952/941). 



15. SSV Illnau-Effretikon I 1889 (952/937). 16. SV Adliswil 1889 (940/949). 17. FSV 
Wettswil a.A. 1888 (942/946). 18. SG Bertschikon 1888 (944/944). – 76 klassiert – 
Letzte qualifizierte Gruppe: 46. SV Obfelden-Maschwanden 1847 (919/928).  
 
Feld D: 1. SV Wädenswil I 1405 (693/712). 2. SV Embrach-Lufingen 1385 (685/700). 3. 
MS Bülach 1383 (697/686). 4. FSV Schönenberg 1380 (692/688). 5. SV Hochfelden 
1378 (690/688). 6. SV Höri 1373 (692/681). 7. SG Hombrechtikon 1372 (688/684). 8. 
STS Oberwinterthur II 1371 (691/680). 9. SG Uster I 1371 (690/681). 10. SV Oberrieden 
1369 (691/678). 11. SG Regensdorf-Watt 1369 (681/688). 12. SG Wald-Laupen 1366 
(686/680). 13. SV Veltheim 1366 (682/684). 14. MSV Winterthur 1364 (686/678). 15. 
SG Hittnau 1363 (685/678). 16. SG Neftenbach 1362 (678/684). 17. MSV Humlikon-Ad-
likon I 1362 (681/681). 18. MSV Humlikon-Adlikon II 1361 (681/680). 19. SSV Illnau-
Effretikon 1359 (675/684). 20. SV Ossingen 1358 (669/689). 21. ISV Hirslanden-Ries-
bach-Zürich 1357 (680/677). 22. SV Fehraltorf 1356 (687/669). 23. MSV Oberembrach 
1353 (679/674). 24. SG Bertschikon 1352 (684/668). 25. Arbeiterschützen Rüti 1351 
(678/673). 26. SV Trüllikon 1351 (677/674). -- 253 klassiert -- Letzte qualifizierte 
Gruppe: 60. SG Wetzikon 1334 (668/666).  


